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Geschäft	Nr.	 120	
Legislatur:	 2020-2024	

	

Geschäft	 Bericht	an	den	Einwohnerrat	vom	27.	Juni	2022	

Vorstoss	
Anfrage	Mitte/GLP-Fraktion,	Rahel	Amacker	
Solarenergie	auf	Binninger	Dächern	

Info	 1.	 Auf	 wie	 viel	 Prozent	 der	 gesamten	 Gebäude	 in	 der	 Gemeinde	 Binningen	 sind	
Photovoltaikanlagen	montiert?		
Es	 ist	keine	vollständige	Statistik	verfügbar.	Die	Daten	aus	den	Fördergesuchen	ergeben	kein	
vollständiges	Abbild.	Allenfalls	sind	beim	Kanton	zusätzliche	Daten	auf	Anfrage	erhältlich.	Auf	
Luftbildern	sind	die	Anlagen	meist	ersichtlich.	Das	Statistische	Amt	erhebt	zudem	je	Gemeinde	
die	 Einspeisung	 von	 Strom	 aus	 Fotovoltaikanlagen	 ins	 Netz.	 Die	 Gemeinde	 fördert	 die	
Realisierung	von	PV-Anlagen	über	das	Angebot	des	kommunalen	Energiefonds.	

2.	Auf	wie	viel	Prozent	der	gemeindeeigenen	Gebäude	sind	Photovoltaikanlagen	montiert?		
In	der	Immobilienstrategie	von	2018	ist	im	Anhang	4	die	Gebäudeliste	Stratus	mit	allen	erfassten	
Liegenschaften	 abgebildet.	 Zwischenzeitlich	 hat	 sich	 das	 Immobilienportfolio	 ein	 wenig	
verändert.	Im	aktuellen	Portfolio	befinden	sich	49	Gebäude,	4	Schutzräume	und	2	Einstellhallen.	
Zurzeit	ist	auf	8	Gebäuden	eine	Photovoltaikanlage	in	Betrieb,	was	einem	prozentualen	Anteil	
von	16.3%	entspricht.	Die	Realisierung	von	weiteren	Anlagen	auf	freien	Dachflächen	macht	nur	
dann	Sinn,	wenn	nicht	kurz-	oder	mittelfristig	Sanierungsbedarf	besteht,	und	nicht	alle	Dächer	
sind	 geeignet.	 Selbstverständlich	 prüft	 die	 Gemeinde	 aber	 laufend,	 wo	 sie	 weitere	 Anlagen	
installieren	kann.		

3.	 Wie	 viele	 Gebäude	 des	 Immobilienportfolios	 der	 Gemeinde	 Binningen	 weisen	 eine	
Dachfläche	von	mindestens	100	m2	auf?		
Von	den	49	Gebäuden	weisen	6	Gebäude	eine	geringere	Dachfläche	als	100	m2	auf.	Es	befinden	
sich	demnach	43	Gebäude	im	Eigentum	der	Gemeinde,	welche	eine	Dachfläche	von	mindestens	
100	m2	aufweisen.	Und	auf	8	von	diesen	43	Gebäuden	sind	Anlagen	installiert	(5	eigene,	3	durch	
Dritte	 betriebene).	 Die	 restlichen	 Dächer	 sind	 nicht	 geeignet	 oder	 bedingen	 erst	 eine	
Dachsanierung	(vgl.	auch	Ziffer	2	hiervor).		

4.	Gab	es	für	die	eigenen	Liegenschaften	der	Gemeinde	Binningen	bereits	die	Überlegung,	die	
Dächer	für	die	Produktion	von	erneuerbarem	Strom	zu	vermieten?	
Dies	 wird	 in	 der	 Gemeinde	 Binningen	 bereits	 praktiziert.	 So	 werden	 die	 Dachflächen	 für	 die	
Photovoltaikanlagen	 auf	 dem	 Meiriackerschulhaus	 und	 auf	 der	 Margarethenturnhalle	 externen	
Anbietern	zur	Verfügung	gestellt.	

Zudem	 ist	 vorgesehen,	 auf	 den	 projektierten	 Neubauten	 des	 Schulcampus	 Dorf,	 Erweiterung	
Schulanlage	 Meiriacker,	 Werkhof	 und	 bei	 der	 Sport-	 und	 Schwimmhalle	 zusätzliche	
Photovoltaikanlagen	zu	realisieren,	bei	Eignung	mit	teilweiser	Vermietung	von	Dachflächen.		
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